
Aufsuchende
Hilfe,
Ambulante intensive
Betreuung

Der Hoppenbank e.V. unterstützt 
straffällige gewordene Menschen bei 
der Wiedereingliederung in den Alltag.

Wir vom Projekt AHAB möchten 
Betroffene auf ein straffreies und 
eigenständiges Leben vorbereiten.

Dazu helfen wir bei der Bewältigung 
des Alltags, der Suche nach passendem 
Wohnraum und in dem Bemühen um 
ein Beschäftigungsverhältnis.

UNTERSTÜTZUNG

Egal ob Sie derzeit inhaftiert sind, bereits vor 
einiger Zeit entlassen wurden oder eine 
Inhaftierung droht: Sie wissen aktuell nicht, 
wie es für Sie weitergeht?

Wir unterstützen Sie dabei, Ihr weiteres Vor-
gehen zu planen und zu bearbeiten! 
Dabei greifen wir Themen aus den folgenden 
Bereichen auf:

• Materielle Grundsicherung
• Wohnungssuche
• Wohnen und Alltagsbewältigung
• Umgang mit Ämtern und Behörden
• Beschäftigung
• Sucht und gesundheitliche Probleme
• Psychosoziale Beratung
• Geldstrafentilgung
• Rechtsangelegenheiten
• Schuldenklärung

Im Projekt AHAB werden Sie in ihrer Unab-
hängigkeit unterstützt und erhalten bei 
Bedarf jederzeit Hilfe durch unsere Sozial-
arbeiter:innen und bei gesundheitlichen 
Problemen durch unsere Pflegefachkraft.

WOHNEN

Sie verfügen über eigenen Wohnraum? 
Hervorragend – gemeinsam verabreden wir 
Termine, zu denen wir uns in unseren Büro-
räumlichkeiten treffen. Bei Bedarf besuchen 
wir Sie selbstverständlich auch zuhause.

Ihre Suche nach eigenem Wohnraum war 
bisher nicht erfolgreich – kein Problem. 

Während wir Sie bei Ihrer weiteren Wohn-
raumsuche unterstützen, können Sie 
vorübergehend eines der Einzelzimmer in 
unseren Wohngemeinschaften in der Bremer 
Neustadt mieten. Gemeinsam mit Ihnen 
kümmern wir uns um die Kostenübernahme 
für die Miete und die Betreuung.

Wenn Sie während Ihrer Zeit bei uns eigenen 
Wohnraum finden und umziehen, unterstützen 
wir Sie selbstverständlich weiterhin.  
Unsere Betreuung ist zunächst auf 6 Monate 
ausgelegt, kann aber insgesamt auf bis zu 
2 Jahre Betreuung verlängert werden.

WIR LASSEN SIE NICHT IM REGEN STEHEN!



Kornstraße

Gastfeldstraße

Wilhelm-Kaisen-Brücke

Frie
dric

h-Ebert-
Stra

ße
Buntentorsteinw

egKirc
hweg

Weser

Ambulant
betreutes
Wohnen
(AHAB)
Kornstraße 112

Haltestelle
Schwankhalle
Straßenbahn
Linie 4

Haltestelle
Gottfried-Menken-Str.
Buslinien 26, 27

SO KOMMEN SIE ZU UNS

Sie sitzen derzeit noch in Haft? 
Nutzen Sie die Gespräche der Entlassungs-
vorbereitung in der Justizvollzugsanstalt und 
Ihre Ausgänge zum Kennenlernen unserer 
Mitarbeitenden und der Einrichtungen des 
Vereins. 

So können wir frühzeitig mit dem Planen Ihrer 
Betreuungsmaßnahmen beginnen und 
Vorbereitungen für die Zeit nach Ihrer Haft-
entlassung treffen.

Sie sind bereits aus der Haft entlassen
und möchten Unterstützung? Rufen Sie uns 
an und vereinbaren Sie einen Vorstellungs-
termin mit den Mitarbeitenden. 

KONTAKTIEREN SIE UNS GERNE!

Hoppenbank e.V.

Projekt AHAB
Kornstraße 112, 28201 Bremen
Telefon 0421 - 55 78 642  oder 0421 - 55 78 696
Fax 0421 - 55 786 86

Sozialarbeitenden
 Frau Grünhagen-Jüttner
 gruenhagen-juettner@hoppenbank-ev.de
 Herr Just
 just@hoppenbank-ev.de
 Frau Metzner
 metzner@hoppenbank-ev.de
 Frau Müller
 lina.mueller@hoppenbank-ev.de

Pflegefachkraft
 Frau Bösch
 boesch@hoppenbank-ev.de

Büroöffnungszeiten
In der Regel: Mo - Fr 9 –14 Uhr und nach Vereinbarung

Seit der Gründung im Jahr 1971 entwickelt unser 
Verein Hilfeleistungen und Unterstützungsangebote 
für Straffällige und Haftentlassene. 
Wir verfolgen einen präventiven Ansatz und halten 
deshalb vor allem sozialpädagogische Arbeit mit 
den Betroffenen für wichtig.

Uns ist klar, dass Sie in Ihrer Situation enormen 
Belastungen ausgesetzt sind und möchten Ihnen 
dabei gerne zur Seite stehen: So helfen wir Ihnen 
bei der Suche nach Arbeit und einer Wohnung. 
Gleichzeitig unterstützen wir Sie, wenn Sie Ihre 
schulische Bildung und Ihre beruflichen Fähigkeiten 
ausbauen möchten. Wir bieten Ihnen Beratung bei 
Behördenangelegenheiten und in der Schulden-
tilgung.

Bei Hoppenbank können Sie soziale Kontakte zu 
anderen Betroffenen knüpfen und sich austauschen. 
Wenn Sie unter psychischer oder körperlicher 
Beeinträchtigung leiden, vielleicht suchtabhängig 
sind, lassen wir Sie damit nicht allein. Kurz gesagt: 
Im Verein Hoppenbank gehen wir individuell auf Sie 
ein und bieten Ihnen professionelle, umfassende 
Unterstützung an.

Dabei setzen wir voraus, dass Sie Ihre Situation aktiv 
verbessern wollen. Mit unserem Angebot möchten 
wir Sie motivieren, an den schwierigen Umständen 
und Ihren Problemen zu arbeiten, damit letztendlich 
alles runder läuft. 

Falls wir die benötigte Unterstützung einmal nicht 
alleine erbringen können, vermitteln wir Ihnen 
entsprechende Fachdienste.


